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Gemeindeamt Silbertal   Silbertal, am 14.12.1979 

 

 

 

37. Gemeindevertretersitzung 

 

 

Niederschrift 

 

über die am Freitag, den 14.12.1979 um 20.00 Uhr im Gemeindeamt 

Silbertal abgehaltene Gemeindevertretersitzung. 

 

Anwesend: Der Bürgermeister, drei Gemeinderäte  

und sechs Gemeindevertreter. 

 

Gemeindevertreter Viktor Bargehr ist durch Krankheit 

 

entschuldigt: Gemeindevertreter Franz Fitsch ist zur 

Sitzung nicht erschienen. 

 

Schriftführer: Gemeindevertreter Adolf Erhard 

 

 

 

Tagesordnung 

 

 

1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit 

 

2. Genehmigung der Niederschrift der letzten Gemeindevertretersitzung 

vom 11.8.1979 

 

3. Erich Walter, vertreten durch Dr. Czinglar, Rechtsanwalt in 

Schruns - Unterfertigung der Löschquittung. 

 

4. Erstellung einer Langlaufloipe; Übernahme der Kosten. 

 

5. Bürgermusik Silbertal - Ausbau des Probelokales; Übernahme 

der Mehrkosten. 

 

6. Abwasserbeseitigung in der Gemeinde Silbertal - Beratung. 

 

7. Ganahl Ferdinand, Silbertal, Nr. 144; Ansuchen betreffs eines 

Kostenzuschusses für Abwässer 

 

8. Tschohl Edwin, Schruns, Ansuchen um einen Zuschuß für einen 

Löschteich auf dem Kristberg. 

 

9. Tschohl Edwin, Schruns, Ansuchen um Grundkauf auf Kristberg. 

 

10. Kristbergbahn Silbertal, Ansuchen um einen Zuschuß für eine 

Werbetafel. 

 

11. Pfarramt Silbertal; Antrag um Überlassung der Kellerräume im 

Vereinshaus. 

 



12. Volksschule Silbertal; Antrag auf Installierung einer Duschanlage. 

 

13. Verschiedene Parteien in der Parzelle Innertal - Ansuchen 

um die Anbringung von Straßenlampen. 

 

14. Instandsetzung des AEBI-Transporters - Beratung 

 

15. Allfälliges. 

 

 

 

 

Beschlußfassung 

 

 

 

1. Der Bürgermeister Georg Amann eröffnet die Sitzung um 20.15 Uhr, 

begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlußfähigkeit fest. 

 

 

2. Die Niederschrift der letzten Gemeindevertretersitzung vom 

11.8.1979 wird einstimmig genehmigt. 
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3. Die Restschuld aus der Rechtssache des Erich Walter aus 

Bludesch in der Höhe von S 18.314.- ist laut Schreiben von 

Rechtsanwalt Dr. Czinglar in Schruns auf das Konto der Gemeinde 

Silbertal bei der Raiffeisenbank Schruns überwiesen 

worden. Die Löschquittung wird von den Urkundenfertiger 

unterzeichnet. 

 

 

4. Die Erstellungskosten der Langlaufloipe, sowie die im Winter 

79/80 anfallenden Betriebskosten übernimmt die Gemeinde Silbertal. 

 

 

5. Die Gemeinde Silbertal übernimmt die Mehrkosten in der Höhe 

von S 32.200.-, die aus dem Ausbau des Probelokales der Bürger 

musik Silbertal entstanden sind. 

 

 

6. Die Gemeinde Silbertal beauftragt das Landeswasserbauamt in 

Bregenz, mit der Projektierung der Abwasserbeseitigung im Ort 

Silbertal und mit Einbeziehung des Außertales, sowie eventuell 

Innerberg. 

 

 

7. Im unmittelbaren Bereich der eigenen Zufahrt hat der  

Grundeigentümer die Kosten der Abwasserbeseitigung selbst zu tragen 

Im übrigen Bereich wird mit der Agrarbezirksbehörde zur Lösung 

des Problems Kontakt aufgenommen. 

 



 

8. Nach Vorliegen der Rechnungen, wird die Gemeinde Silbertal 

bei der zuständigen Stelle der Landesregierung um Subvention 

ansuchen. 

 

 

9. Dem Ansuchen um Grundkauf von Tschohl Edwin, Schruns, wird 

nicht stattgegeben. Er wird vielmehr dazu angehalten, den Zaun 

auf die Grundgrenze zu verlegen. 

 

 

10. Dem Ansuchen der Kristbergbahn Silbertal, um Zuschuß für eine 

Werbetafel, wird nicht entsprochen. 

 

 

11. Vorerst wird der Raum im Dachgeschoß dem Pfarramt überlassen. 

Über die bestmöglichste Nutzung der Kellerräume im Vereinshaus 

wird der Gemeindevorstand mit dem Herrn Pfarrer und der  

Schuhplattlergruppe beraten. 

 

 

12. Der Bauausschuß wird beauftragt zu prüfen, ob die Möglichkeit 

besteht, im Herren-WC des Turnsaales eine Duschanlage zu  

installieren. 

 

 

13. Dem Ansuchen der Bewohner Innertal wird entsprochen. Zwischen 

Gasthaus Teich und der Garage des Ludwig Zudrell, werden zwei 

Straßenlampen montiert. 

 

 

14. Es wird beschlossen, den AEBI-Transporter nicht mehr zu  

reparieren. Es wird beabsichtigt ein anderes Fahrzeug zu kaufen. 

 

 

 

15. Allfälliges: 

 

 

a) Dem Wintersportverein Silbertal wird für die Jahre 1977/78  

u. 1979 ein Pauschal-Zuschuß in der Höhe von S 10.000.- 

bewilligt. 

 

b) Die neuangelegte Langlaufloipe darf nur mit Schiern benützt 

werden. 

 

 

 

Beginn der Sitzung: 20.15 Uhr   Ende: 1.50 Uhr 

 

 

Der Schriftführer:   Der Bürgermeister:     

gez. Adolf Erhard  [Unterschrift: "Georg Amann"] 


